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KREISLIGA BAYERWALD

TABELLEN

KREISLIGA BAYERWALD

Neudorf – Teisnach 1:2
Viechtach – Bischofsmais 0:0
Fürsteneck – Ringelai 3:0
Bad Kötzting II – Wildenranna 0:1
Perlesreut – Untermitterdorf 3:3
Oberdiendorf – Dreisessel 4:1
Zwiesel – Hohenau 0:0
Riedlhütte – Zenting 0:4
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

1. SC Zwiesel (A) 27 17 8 2 64: 31 59
2. FC Untermitterdorf (N) 27 17 5 5 70: 37 56
3. DJK Fürsteneck 27 16 7 4 71: 32 55
4. TSV Oberdiendorf (N) 27 15 6 6 61: 28 51
5. SV Perlesreut 27 13 6 8 54: 37 45
6. SV Riedlhütte 27 12 8 7 39: 38 44
7. SV Hohenau (A) 27 10 8 9 46: 43 38
8. TSV Ringelai 27 11 3 13 51: 66 36
9. SV Neudorf (N) 27 9 8 10 40: 39 35

10. SpVgg Teisnach 27 9 4 14 55: 58 31
11. FC Dreisessel 27 9 4 14 41: 49 31
12. SV Bischofsmais 27 7 10 10 34: 44 31
13. FC Viechtach (N) 27 8 6 13 42: 40 30
14. SV Zenting 27 8 6 13 41: 51 30
15. SV Wildenranna 27 6 5 16 37: 70 23
16. FC Bad Kötzting II (A) 27 1 2 24 17:100 5

KREISLIGA BAYERWALD RESERVEN

Neudorf II – Teisnach II 9:0
Viechtach II – Bischofsmais II 0:0
Perlesreut II – Untermitterdorf II 8:0
Oberdiendorf II – Dreisessel II 4:0
Riedlhütte II – Zenting II 2:0
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

1. DJK Oberdiendorf II 19 14 4 1 57:17 46
2. SV Neudorf II 19 14 2 3 68:22 44
3. SV Perlesreut II 21 12 2 7 59:32 38
4. DJK Fürsteneck II 19 10 4 5 54:40 34
5. FC Viechtach II 20 9 6 5 56:35 33
6. FC Dreisessel II 20 9 2 9 37:48 29
7. FC Untermitterdorf II 20 8 3 9 56:66 27
8. SV Bischofsmais II 20 7 5 8 44:42 26
9. SV Riedlhütte II 20 6 1 13 34:47 19

10. SVWildenranna II (M) 18 5 3 10 42:54 18
11. SpVgg Teisnach II 17 3 0 14 19:76 9
12. SV Zenting II 19 2 2 15 27:74 8
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

BERICHTE
1. FC Bad Kötzting II – SV Wildenranna 0:1
(0:1).Mit der einzigen Chance des Spiels ent-
schied Wildenranna dieses Kellerduell für sich.
Torschütze war Lang, der nach einer Ecke per
Kopf das Tor des Tages zum 0:1 für Wildenran-
na erzielte (22.). Im zweiten Durchgang drückte
Kötzting auf den Ausgleich, zweimal wurde von
Willdenrannaer Abwehrspielern der Ball von der
Linie gekratzt. Den Hausherren glückte der ent-
scheidende Pass nicht, sodass die harmlosen
SVler ihren knappen Vorsprung mit Glück und
Geschick über die Zeit retteten. SR: Schmalz-
bauer (Innernzell), Z: 40.
SV Neudorf – SpVgg Teisnach 1:2 (0:0). Die
abwechslungsreiche Partie stand zur Pause
noch 0:0, da der Neudorfer Scheichenzuber am
Innenpfosten scheiterte (38.). Nach Ecke köpf-
te B. Hoffmann den Neudorfer Führungstreffer
(61.). Sechs Minuten später glich J. Mizor aus
(67.). Danach bewahrte Spvgg-Tormann Biller
seine Mannschaft vor einem Rückstand als er
Schüsse von Ebner (72.) und Schopf (74.) glän-
zend parierte. In Unterzahl (Gelb-Rot für Karls-
dorfer, 66.) fingen sich die Hausherren das 1:2
durch Holy ein (83.). Kurz vor Schluss wurden
der Neudorfer Stockinger und der Teisnacher
Dachs des Feldes verwiesen (87.). SR: Kilger
(Mauth), Z: 160.
1. FC Viechtach – SV Bischofsmais 1:1 (1:1).
Nach Vorarbeit von Wastlhuber netzte J. Danie-
lak zum 1:0 ein (14.). Nach Freistoß von J. Zag-
lauer markierte A. Aigner per Kopf das 1:1 (33.).
Schließlich rettete Keeper Meinzinger den Gäs-
ten diesen Teilerfolg, als er in der 71. Minute
einen Foulelfmeter von A. Pfeffer meisterte.SR:
Frank (Büchlberg), Z: 110. (kni)

BAD KÖTZTING. Der 1. FC Bad Kötzting
ist bei seinen Planungen ein kleines
Stück vorangekommen und hat einen
ersten Neuzugang für die neue Saison
verpflichtet. Es ist Martin Weber (25),
derzeit noch in Diensten des Bezirksli-
gisten SV Prackenbach. Das bestätigte
FC-Vorsitzender Hans Kuchler. Der
Angreifer hatte in der vergangenen Be-
zirksliga-Saison 19 Tore erzielt. Derzeit
steht sein Trefferkonto auf zwölf.

Der Name Weber ist ja am Roten
Steg nicht unbekannt. Martin Weber
ist der Bruder des ehemaligen Bad
Kötztinger Keepers Johannes Weber.
Der wird übrigens der Nachfolger von
FC-Neu-Trainer Marco Dellnitz beim
SV Bernried (BezirksligaWest). (kd)

Neuzugang
für Rotblaue
PERSONALIEMartinWeber
kommt zur neuen Saison an
den Roten Steg.

VILZING. Beim Heimspiel am Dienstag
tat sich die DJK in der Anfangsviertel-
stunde schwer gegen die sehr tief ste-
henden Gäste aus Kulmain. Die erste
Chance hatten die Vilzinger nach fünf
Minuten, als Hamberger im Mittelfeld
gefoult wurde, den anschließenden
Freistoß köpfte Jartschik aus kurzer
Distanz direkt in die Hände des SV-
Torwarts. Nach einer Viertelstunde
kam die nächste Gelegenheit für die
Kicker vom Huthgarten, als sich Jart-
schik gegen zwei Kulmainer an der
Strafraumkante durchsetzte, seinen
anschließenden Schuss konnte Ströß-
ner gerade noch parieren.

Fortan war das Ganze eine recht
einseitige Angelegenheit. Die Vilzin-
ger schnürten den SV Kulmain in sei-
ner eigenen Hälfte ein, sodass er fast
nicht mehr über die Mittellinie kam,
und wenn, dann nur mit Befreiungs-
schlägen. Nach knapp der Hälfte der
ersten 45 Minuten war Romminger
nach einem Doppelpass mit dem agi-
len Jartschik frei vor dem SV-Tor, doch
anstatt selbst zu schießen, legte er
nochmals quer, sodass die Kulmainer
klären konnten.

Die erste nennenswerte Chance für
den SV gab es nach einem Eckball
(40.). Mit 0:0 wurden die Seiten ge-

wechselt. Nach Wiederbeginn setzte
sich Hamberger in der 46. Minute
durch, seine Flanke konnten die Kul-
mainer gerade noch zur Ecke klären.

Der Führungstreffer lag förmlich in
der Luft. Nach 50 Minuten herrschte
dann erstmals großer Jubel im Man-
fred-Zollner-Stadion. Nach einer kurz
ausgeführten Ecke flankte Ambrus in
die Mitte, am zweiten Pfosten stand
Hamberger ungedeckt und köpfte ein.
Die Vorentscheidung vergab nach 57
Minuten Jartschik. Er spielte zu spät
ab und der Ball ging ins Niemandsland
Eine halbe Stunde vor Ende konnten
die Anhänger der Vilzinger dann ein
zweitesMal jubeln – Hamberger setzte
sich auf der Außenbahn durch, seine

Flanke fand mit Jartschik einen Ab-
nehmer – 2:0. Der SV wirkte nun end-
gültig am Boden zerstört, sodass es nur
eine Minute später wieder im Kasten
von Strößner klingelte. Dieses Mal
flankte Jartschik in die Mitte, Hamber-
ger scheiterte im ersten Versuch am
Gästekeeper, imNachsetzen brachte er
den Ball doch noch zum 3:0 im Tor
unter.

Die Kulmainer schafften es nicht
mehr die DJK auf ihrer rechten Seite
entscheidend zu stören. Niebauer setz-
te sich durch, flankte aus vollem Lauf,
Schötz stieg in der Mitte am höchsten
und netzte zum 4:0 ein. Nach 87Minu-
ten setzte sich Matthias Schötz erneut
über die Außenbahn durch und spielte

mehrere Spieler aus. Seinen Sololauf
krönte er mit dem 5:0 ins lange Eck.
Dieswar auch zugleich der Endstand.

Nach dem Schlusspfiff herrschte
unter den Spielern großer, aber keines-
falls überschwänglicher Jubel. Sie hat-
ten wieder einen großen Schritt in
Richtung Landesliga getan. Zum Auf-
stieg reichte es jedoch noch nicht, da
die Fortuna aus Regensburg ihr Spiel
gewonnen hat – theoretisch könnten
die noch an die Vilzinger herankom-
men, praktisch wohl kaum mehr,
denn bei noch drei Spielen fehlt der
DJK nur noch ein Punkt.

„Dann halt am nächsten Wochen-
ende“, sagte DJK-Trainer Beller nach
dem Schlusspfiff. (rtn)

Dannhalt amnächstenWochenende…
BOLOBERPFALZ Die DJK Vil-
zing besiegt den SVKulmain
mit 5:0. Die Aufstiegsfrage
ist aber vertagt, weil Fortuna
ebenfalls siegte – es fehlt
noch ein Punkt.

Ein wenig geübt haben die Vilzinger schon nach dem Heimsieg gegen den SV Kulmain – der ganz große Aufstiegs-
jubel muss aber noch einmal vertagt werden. Foto: rtn

CHAM. Am Wochenende war auf den
Bahnen des SC Luhe Wildenau die Be-
zirksmeisterschaft im Tandem-Kegeln.
Der Kreis Cham hatte fünf Startplätze
für die drei verschiedenen drei Start-
gruppen. Bei der Mixed-Gruppe waren
die Chamer am erfolgreichsten. Evelin
Diermeier und Rudi Braun (SKK Rain-
dorf) holten mit 599 Kegel den Be-
zirksmeistertitel. Eva Dimpfl undMar-
kus Pfeifer (SKK Neukirchen) kamen
mit 534 Holz auf Platz vier. Sie starten
am 24. Juni bei der Bayerischen Meis-

terschaft inWeiden.Weil die Erst- und
Zweitplatzierten verhindert sind, sind
die Dritte und Vierten nachgerückt.
Das einzige Starterpaar bei den Frau-
en, Marina Reiner und Tanja Wannin-
ger, kam mit 437 Kegel auf Platz zehn.
Christian Cerweny und Florian Vogl
(Randsberger Ritter Cham) belegten
ebenfalls den zehnten Platz ( 508
Holz). Hubert Kolbeck und Thomas
Schmatz (SKC Rieding/Walting) muss-
ten sich mit dem 12. Platz (438 Kegel)
zufriedengeben. (cer)

Raindorfer holen Titel
BEZIRKSMEISTERSCHAFTDiermeier/Braun imMixed erfolgreich

BEUCHERLING. Einen sehr gelungenen
Auftakt zum diesejährigen Landkreis-
Laufcup hatten am Sonntag beim
Stadtlauf in Bad Kötzting die Läufer
der DJK-Beucherling. Auch wenn die
Laufsaison 2012 für die Mehrzahl der
Läufer schon vor vielen Wochen be-
gonnen hat, so richtig los ging es für
einige DJK-Athleten erst am Sonntag
beim ersten Lauf des diesjährigen
Laufcups. Zehn Läufer der DJK-Leicht-
athletikabteilung starteten bei strah-
lenden Sonnenschein und um die 30
Grad über fünf und zehnKilometer.

Der nicht ganz einfache, zweimal
zu durchlaufende Rundkurs rund um
den Schulberg und entlang des Regens
verlangte den Läufern bei noch sehr
ungewohnten Temperaturen viel ab.
Trotzdem konnte die DJK ihren Ruf
als Läuferhochburg der Region gerecht
werden. Alle DJKler sicherten sich mit
ihren Platzierungen wertvolle Punkte
für den ersten von fünfWettbewerben
des Laufcups. (rsu)

Andrea Lanzinger siegte
LAUFCUPBeucherlinger Läufer
beim 29. Bad Kötztinger
Stadtlauf sehr erfolgreich

Die DJK-Läufer hatten einen hervorra-
genden Laufcup-Auftakt. Foto: rsu
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ERGEBNISSE

Frauen 5 Kilometer: W 20: Andrea Lanzinger,
1.Platz 19:30 Minuten und Gesamtsiegerinn
über 5 KM.W45: Jutta Teichert, 1.Platz, 24:36
Männer: 10 Killometer: M20: Markus Bräu, 2.
Platz 41:05.M30: Stefan Greil, 3. Platz 49:14.
M35: Rainer Steinberger, 1. Platz 40:51.M45:
Christian Pietsch, 1. Platz 38:37, Wolfgang
Spierer, 9. Platz 56:57.M50: Michael Schwarzfi-
scher, 1. Platz 41:42.M55: Klaus Haimerl, 2.
Platz 45:12.M60: Siegmund Höcherl, 1. Platz
42:56. (rsu)

HOHENWARTH. Am Wochenende war
die 8. Internationale Metz-Rallye-Clas-
sic in Stein bei Nürnberg. Im interna-
tionalen Starterfeld aus Deutschland,
Österreich, Schweiz, Italien und Hol-
land bewegten 88 Rallyepiloten ihre
historischen Gefährte durch insge-
samt 18 Wertungsprüfungen, die mit
165 Lichtschranken überwacht wur-
den.

Unter den Teams waren einmal
mehr Robert Auzinger und Dr. Marc
Oberkötter vomACBadKötzting/MSC
Hohenwarth auf ihrem Mercedes 280
SE. Bei der ersten Etappe am Freitag
waren schon 71 der Messpunkte zu
passieren. Hier wurden die Zeiten ge-
messen, anhand derer dann die Gleich-
mäßigkeit der Fahrweise der Oldti-
mer-Piloten errechnet wird. Bei einer
Oldtimer-Rallye steht nicht die
Höchstgeschwindigkeit an erster Stel-
le, sondern gleichmäßige Fahrweise,

Geschicklichkeit der Fahrer, Orientie-
rungssinn der Beifahrer und die tech-
nische Beständigkeit der historischen
Fahrzeuge.

Die Nachtetappe, die gegen 21.35
Uhr mit der Durchfahrt des ersten
Fahrzeuges durch den Zielbogen been-
det wurde, ist ein besonderer Höhe-
punkt und gleichzeitig eine große He-
rausforderung für die Rallyeteams. Im
Großraum Nürnberg-Fürth, mit Ral-
lyezentrum in Stein, wurden die insge-
samt 18 Wertungsprüfungen gefah-
ren. Das Gelände der Firma Henglein
und die Durchfahrt durch die Werk-
statthalle der Tuningschmiede Feser
(Audi) waren bemerkenswerte Statio-
nen der Fahrt.

Am ersten Tag noch auf Platz 18 in
der Gesamtwertung liegend, kämpfte
sich das Team Auzinger/Dr. Oberköt-
ter beständig nach vorn und beendete
die Rallye im Ziel in Stein mit einem
hervorragenden 12. Platz in der Ge-
samtwertung und dem 2. Platz in der
Sanduhrwertung. Felix Schmid aus
Furth imWald (AC Bad Kötzting) wur-
de auf seinem Porsche 911 überragen-
der Vierter im Gesamtklassement und
in der Sanduhrwertung. (kjp)

DieNachtspezialisten
MOTORSPORTAuzinger/Ober-
kötter starteten bei der Inter-
nationalenMetz-Rallye-Clas-
sic in Stein.

Marc Oberkötter am Steuer und Robert Auzinger, hier bei der Nachtetappe,
fuhren bei der Metz-Rallye-Classic auf Platz zwei der Sanduhrwertung.


